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Sonderpädagogik zwischen Intra- und Interdisziplinari-
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und praktischen Zugängen. Die 30 Beiträge beleuchten 
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außerschulische Praxisfelder mit Blick auf Inklusion und 
Teilhabe von Menschen mit Beeinträchtigungen und Be-
hinderungen. Der Sammelband bietet fundierte Einblicke 
in die Vielfalt der sonderpädagogischen Forschung und 
eröffnet Perspektiven für zukünftige intra- und interdiszi-
plinäre Projekte.
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„Heilpädagogik ist Pädagogik und nichts anderes“ (Moor, 1974). Mit dieser 
Definition grenzte Moor die Heil- bzw. Sonderpädagogik bereits vor 50 Jahren 
von der Medizin ab und ordnete sie der Erziehungswissenschaft zu. Bis heute ist 
der Diskurs um die Verortung, Konstituierung und Identität der Sonderpädagogik 
aktuell. Dabei stehen Fragen im Raum, die sich mit Perspektiven, Gegenständen 
und methodischen Zugängen des Fachs befassen. Da sich ihre Grundlagen 
u. a. aus medizinischen, juristischen, soziologischen, fachdidaktischen und psy-
chologischen Theorien und Wissensbeständen speisen, wird sie von einigen 
Autor*innen als interdisziplinäre Wissenschaft betrachtet (z. B. Linderkamp, 
2020). Diese Interdisziplinarität zeigt sich sowohl in der Praxis als auch in 
der Wissenschaft. In inklusiven Schulen und außerschulischen Einrichtungen 
arbeiten multiprofessionelle Teams zusammen. Die Zusammensetzung der 
Herkunftsdisziplinen der Kolleg*innen an Instituten für Sonderpädagogik ist 
meist ausgesprochen vielfältig. So wurden etwa in den letzten Jahren an die 
Fakultät Rehabilitationswissenschaften der TU Dortmund Kolleg*innen mit 
akademischen Wurzeln in der Informatik, Anthropologie, Psychologie und kli-
nischen Linguistik berufen – neben solchen aus der Sonderpädagogik selbst. 
Dabei ist die Verbindung der Sonderpädagogik mit einigen Disziplinen, z. B. 
der Psychologie und der Soziologie, sehr traditionell. Schon immer wurden 
Psycholog*innen auf die Lehrstühle für Diagnostik berufen (Kuhl et al., 2022). 
Einige der in den 1960er bis 1970er Jahren berufenen Professor*innen hatten 
ein allgemeines Lehramtsstudium, eine sonderpädagogische Weiterbildung 
(oder später Aufbaustudium) sowie ein Psychologiestudium absolviert. Andere 
Verbindungen sind jünger. So gewinnen Informatik und Elektrotechnik etwa 
im Kontext von Barrierefreiheit und assistiven Technologien zunehmend 
an Bedeutung. Dieser Entwicklung wurde an der TU Dortmund bereits im 
Jahre 2004 mit der Einrichtung einer Professur für Rehabilitationstechnologie 
Rechnung getragen (Heitplatz & Wilkens, 2025). 
Das verstärkte Auftreten von anderen Disziplinen in sonderpädagogischen 
Kontexten wird aber auch von Kritik begleitet. Insbesondere gibt es die Sorge 
einer „Psychologisierung“ der Sonderpädagogik in der Folge der empirischen 
Wende in der Bildungswissenschaft (Willmann, 2012).
Unabhängig davon, ob diese Sorge berechtigt ist, wird zu diskutieren sein, 
inwiefern die Sonderpädagogik die vielfältigen Bezugswissenschaften und 
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-theorien im Kontext ihrer allgemeintheoretischen Grundlagen als eine Einheit 
zusammenbinden kann (Moser, 2020):

Ist die Sonderpädagogik (theoretisch wie praktisch) inter- oder intradisziplinär? 

Was ist das Eigene der Sonderpädagogik, das spezifisch Sonderpädagogische? 

Wo liegen Anknüpfungspunkte zu anderen Disziplinen, wo zu gesellschaftlichen 
Entwicklungen und Herausforderungen, beispielsweise der Digitalisierung? 

Versteht man die Sonderpädagogik als problemlösende Disziplin, dann berührt 
diese Diskussion nicht nur fachinhaltliche Fragen, sondern auch methodologi-
sche. So rückt auch die Vielfalt möglicher Forschungszugänge in den Blick. 
Zu diesem Diskurs – über Intra- und Interdisziplinarität unserer Disziplin – 
luden im Verbund Kolleg*innen aus allen drei Forschungsclustern „Bildung, 
Schule, Inklusion“, „Arbeit, Inklusion, Gesundheit“ und „Technologie, Inklusion, 
Partizipation“ der Fakultät Rehabilitationswissenschaften an der TU Dortmund 
ein. Dieser Einladung folgten über 200 Teilnehmer*innen. In Keynotes, 
Symposien, Einzelbeiträgen, Diskussionsforen und einer Podiumsdiskussion 
wurden schwerpunktmäßig folgende Beiträge vorgestellt und diskutiert:

	• Beiträge aus intra- oder interdisziplinären Forschungskontexten,
	• Beiträge zur Intra- oder Interdisziplinarität der Sonderpädagogik sowie 
	• Beiträge, die sich mit der praktischen Arbeit in verschiedenen schulischen 
sowie außerschulischen Arbeitsfeldern befassen.

Das Tagungsprogramm und dieser Tagungsband mit den 30 Beiträgen do-
kumentiert den wissenschaftlichen Diskurs zum Tagungsthema sowie aktuelle 
intra- und interdisziplinäre Forschung. Wir laden Sie herzlich ein, diesen Dis-
kurs weiter zu führen und zu vertiefen und wünschen Ihnen, liebe Leser*innen, 
beim Lesen der Beiträge viele Anregungen, vielleicht auch für weitere intra- und 
interdisziplinäre Forschungsprojekte.
Die Austragung der Tagung und die Herausgabe dieses Bandes wären ohne 
die Unterstützung zahlreicher engagierter Personen nicht möglich gewesen. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen wissenschaftlichen und studenti-
schen Mitarbeiter*innen sowie bei den beteiligten Sekretariaten für Unter-
stützung der Tagung. Ohne euch wäre das nicht gelungen. Der „Gesellschaft 
der Freunde der Technischen Universität Dortmund e. V.“ danken wir herzlich 
für die finanzielle Unterstützung. Ebenso gilt unser Dank dem Vorstand der 
Sektion Sonderpädagogik der DGfE, der uns bei der Ausrichtung der Tagung 
unterstützt hat. Neben dem Waxmann-Verlag für die Stiftung des Posterpreises 
danken wir insbesondere dem Verlag Klinkhardt für die Möglichkeit, den vor-
liegenden Band in der Reihe „Perspektiven sonderpädagogischer Forschung“ 
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zu veröffentlichen. Schließlich danken wir auch den Autor*innen für die kons-
truktive Zusammenarbeit, die mit ihren Beiträgen maßgeblich zum Gelingen 
der Publikation beigetragen haben. Ebenso danken wir den Reviewer*innen 
für ihre sorgfältigen Rückmeldungen und die konstruktive Begleitung des Be-
gutachtungsprozesses.
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